
4	 Mehrzweckgebäude
	 Badstrasse 16

5	 Restaurant JoJo
	 Badstrasse 30

7	 Haus Fortuna
	 Badstrasse 34

Josef auf  
einen Blick

Peter Annen
Bereichsleiter Administration
056 648 46 01
peter.annen@josef-stiftung.ch

KONTAKTPERSONEN

Thomas Holzer
Bereichsleiter Ambulante Kinderangebote
056 648 45 31
thomas.holzer@josef-stiftung.ch

Kerstin Lücker
Bereichsleiterin Gastronomie und Seminare
056 648 46 47
kerstin.luecker@josef-stiftung.ch

Marcel Heeg
Bereichsleiter Kinder
056 648 45 71
marcel.heeg@josef-stiftung.ch

Thomas Bopp
Stiftungsleiter
056 648 45 45
thomas.bopp@josef-stiftung.ch

Violeta Stojicevic
Bereichsleiterin Physio-/Ergotherapie
056 648 45 81
violeta.stojicevic@josef-stiftung.ch

Ulrike Trinks
Bereichsleiterin Erwachsene
056 648 46 22
ulrike.trinks@josef-stiftung.ch

Jerry Schneiter
Bereichsleiter Medizinischer Dienst 
056 648 46 61
jerry.schneiter@josef-stiftung.ch

Matthias Peterhans
Bereichsleiter Ökonomie
056 648 46 50
matthias.peterhans@josef-stiftung.ch

«Als Stiftung erfüllen wir einen  
     öffentlichen Auftrag. Wir bilden,  
 begleiten und unterstützen Kinder,  
    Jugendliche und Erwachsene mit primär 
kognitiven Behinderungen oder anderen 
                       Entwicklungsauffälligkeiten.»

i	 Information/Empfang
6	 Haus Allegra
	 Badstrasse 30

1	 Kapuzinerkirche/Klösterli
	 Luzernerstrasse 1

2	 Heilpädagogische Schule
	 Badstrasse 10

3	 Haus am Rank
	 Luzernerstrasse 5 
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Wohnen
Die Wohngruppen sind familienähnlich gestaltet und bieten 
den Menschen, die in der Stiftung leben, Wärme und Gebor-
genheit. Das Wohnangebot unterteilt sich in Kinder- und 
Erwachsenenwohngruppen. Die Aufenthaltsdauer orientiert 
sich am Wohl der Klientel und an den Bedürfnissen der 
Familien. Ausserhalb der Schul-, Arbeits- oder Therapiezeit 
bieten die Wohngruppen Erholung, Pflege, Betreuung  
und Förderung. Freizeitaktivitäten und Ferienlager runden  
das Angebot ab.

Arbeiten und Erleben
Entsprechend dem Normalisierungsprinzip besuchen alle 
erwachsenen Bewohnerinnen und Bewohner unabhängig von 
der Komplexität ihrer Beeinträchtigungen einmal am Tag ein 
Angebot in der Abteilung Arbeiten und Erleben. Arbeiten  
und Erleben bietet alltägliche Beschäftigungen, Aktivierungen 
und besondere Erlebnisse. Die Klientel wird motiviert, mög-
lichst aktiv und eigenständig zu sein und die Anforderungen 
sind an die individuellen Möglichkeiten angepasst. Die 
Sinnesverarbeitung wird gefördert.

Heilpädagogische Schule
Kindern und Jugendlichen mit kognitiven oder mehrfachen 
Beeinträchtigungen ermöglicht die heilpädagogische  
Schule das Recht auf Bildung in einem geschützten Rahmen. 
Unterschiedliche Angebote bieten eine individuelle, heilpä
dagogische Förderung interner und externer Kinder und 
Jugendlicher von 4 bis 20 Jahren. Kinder, die aufgrund stark 
ausgeprägter körperlicher, kognitiver oder sozialer Beeinträch-
tigungen auf einen anderen Rahmen – als den herkömm
lichen Klassenverband – angewiesen sind, erhalten eine 
besonders spezialisierte Förderung. Die heilpädagogische 
Schule kann im Externat oder im Internat besucht werden;  
sie bietet ergänzend verschiedene Sondertherapien an. 

Die St. Josef-Stiftung erfüllt einen öffentlichen Auftrag. Sie 
bildet, begleitet und unterstützt Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit hauptsächlich kognitiven Beeinträchtigungen 
oder anderen Entwicklungsauffälligkeiten. Die Stiftung 
betreut Menschen auf den Wohngruppen, in der Heilpädago-
gischen Schule und in der Abteilung Arbeiten und Erleben. 
Zudem können Kinder und Familien der Region die Angebote 
der heilpädagogischen Früherziehung, der Logopädie im 
Frühbereich und der Psychomotorik (Ambulante Kinderange-
bote) nutzen.
Die Leitung der Institution nahmen von der Gründung 1889 
bis 1987 die Barmherzigen Schwestern vom heiligen Kreuz 
Ingenbohl wahr. 2021 zogen die letzten Klosterfrauen zurück 
nach Ingenbohl und beendeten somit die lange Ära ihrer 
Anwesenheit. 
Basierend auf ihre Entstehungsgeschichte werden in der 
Stiftung christliche Werte vermittelt und gelebt. Die Vision 
der St. Josef-Stiftung fokussiert die Umsetzung der UNO-
Behindertenrechtskonvention. Ziel ist es, ein weitgehend 
selbstbestimmtes, in unsere Gesellschaft integriertes Leben 
zu ermöglichen. 

«Wir begegnen einander  
mit Achtung und Respekt»

Restaurant JoJo und Seminare mit Weitblick
Das Restaurant JoJo ist ein familiäres Selbstbedienungsres-
taurant, das 365 Tage im Jahr geöffnet ist. Zudem organisiert 
das JoJo-Team gerne reichhaltige Apéros oder gediegene 
Bankette. Die Seminarräume im 7. Stock des Hauses Allegra 
bieten einen wunderbaren Ausblick. Sie sind ausgestattet  
mit modernster Seminartechnik und bieten Platz für Ver
anstaltungen bis zu 200 Personen.

Kinderhort Flügepilz
Der Kinderhort Flügepilz bietet Mitarbeitenden der St. Josef- 
Stiftung und Eltern aus Bremgarten und Umgebung eine 
qualitativ hochstehende Betreuung ihrer Kinder. Der «Flügi»  
ist in das familienfreundliche und autofreie Areal der Stiftung 
integriert. 

Tierpark und Kirche
Das weitläufige Gelände bietet viele Möglichkeiten zum 
Spielen und Verweilen. In diese Parklandschaft eingebettet 
und in unmittelbarer Nähe des Restaurants JoJo befindet sich 
der Tierpark Tipajo. Nebst der Erfüllung ihrer Kernaufgaben 
schenkt die Stiftung auch der Pflege ihrer Kulturgüter beson-
dere Beachtung – dazu zählen die Kapuzinerkirche und das 
ehemalige Kapuzinerkloster. 
Einen wichtigen Stellenwert im kulturellen Bereich nehmen 
die kirchlichen und weltlichen Feste im Jahreskreis ein, die 
zusammen mit der Klientel aktiv gefeiert werden.

Heilpädagogische Früherziehung /  
Logopädie im Frühbereich
Die Heilpädagogische Früherziehung richtet sich an Eltern 
und ihre Kinder mit Entwicklungsauffälligkeiten ab Geburt bis 
zum Eintritt in die erste Primarklasse. Sie findet in der Regel 
zu Hause in der Familie statt. 
Die Logopädie im Frühbereich richtet sich an Eltern und ihre 
Kinder mit Auffälligkeiten in der Sprachentwicklung ab zwei 
Jahren bis zum Eintritt in den Kindergarten. Sie wird auf dem 
Dienst oder zu Hause durchgeführt.

Psychomotorik
Die Psychomotorik-Therapie richtet sich an Kinder ab dem 
Kindergartenalter, die in ihrer motorischen, sozialen und 
emotionalen Entwicklung Auffälligkeiten zeigen. Für Eltern, 
Lehr- und andere Fachpersonen bietet die Psychomotorik-
Therapie Beratung an. Die Ambulatorien befinden sich in 
Bremgarten, Muri und Wohlen.

Physio- und Ergotherapie
Die Physio- und Ergotherapie behandelt vorwiegend die 
Klientel der Stiftung, das Angebot kann auch von Menschen 
aus der Region Bremgarten genutzt werden. Die Teams sind 
spezialisiert auf Therapieformen in den Bereichen Neurolo-
gie, Orthopädie/Chirurgie, der inneren Medizin und Rheu-
matologie. Ebenso werden Personen mit sensomotorischen 
Auffälligkeiten, Aufmerksamkeitsstörungen und/oder Wahr
nehmungsproblematiken behandelt. 

St. Josef-Stiftung 
Badstrasse 30 
5620 Bremgarten

Telefon 056 648 45 45  
info@josef-stiftung.ch 
www.josef-stiftung.ch

Spendenkonto:
IBAN CH18 0900 0000 1588 6913 8
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